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THEMA 11 
DÄMMEN VON ROHRLEITUNGEN 

 Wärmedämmstoffe für Rohrleitungen 

 
Es ist stets zu beachten, dass Dämmung und Abdichtung gleichzeitig ausgeführt werden. Das nicht 
fachgerechte Anbringen von Isolierung auf die Rohre kann zur Korrosion und Wasserleckagen führen, 
die mühsam zu reparieren sind. 

• Vorgefertigte Rohrisolierung, Schaum auf Kautschukbasis: Diese 
Schaumisolierung wird bei Warm- und Kaltwasserleitungen verwendet 

 

 
Abbildung 1 – Vorgefertigte Rohrisolierung, Schaum auf Kautschukbasis 

 
• Vorgefertigte Rohrisolierung aus Polyethylen-Schaum: Bietet eine effektive 

Dämmung und verhindert Wärmeverluste. Sie wird in entsprechenden Größen für 
unterschiedliche Rohrdurchmesser produziert. 

• Vorgefertigte Rohrisolierung aus Stein-/Glaswolle: Sie ist mit Aluminiumfolie 
bedeckt. Kann auf Rohre mit verschiedenen Durchmessern angebracht werden. 
Wird als Wärmedämmung, bei Warmwasserleitungen und als Vibrationsdämpfer 
bei Druckleitungen verwendet. 

  

 
Abbildung 2 – Vorgefertigte Rohrisolierung aus Stein-/Glaswolle 

 
• Vorgefertigte EPS – XPS: Sie haben eine homogene Zellstruktur. EPS ist das 

neuere Produkt. Beide Materialien nehmen die Form an, in die sie eingegossen 
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werden, indem die Kügelchen des Styropor Granulats expandieren und dadurch 
aneinanderhaften. 

• Vorgefertigte Rohrisolierung aus Polyurethan-Phenol-Schaum: Hergestellt wird 
sie, indem Phenol-Formaldehyd erhärtet und expandiert wird. Hartes, aber 
zerbrechliches Material mit offenen und geschlossenen Poren; bei Reibung bildet 
sich Staub auf seiner Oberfläche. Es werden aus diesem Werkstoff Dämmplatten 
und Rohrisolierungen hergestellt. Das Material hat niedrige Druckfestigkeit, aber 
hohe Temperaturbeständigkeit. 

• Matten aus Glas- oder Steinwolle: Steinwolle gewinnt man durch Schmelzen von 
Basalt bei hohen Temperaturen. Neben den Wärmedämmeigenschaften besitzt 
sie auch Schall- und Brandschutzeigenschaften. Wegen ihrer Temperatur- und 
Feuerbeständigkeit ist Steinwolle der perfekte Dämmstoff für Anlagen und für 
Industrieanwendungen. Steinwolle kann in unterschiedlichen Dichten produziert 
werden. 

• Injektion Polyurethan: Mit diesem Verfahren ist es möglich, Leckagen dauerhaft 
zu unterbinden, indem Polyurethan in die Zonen gespritzt wird, in denen die 
Leckagen von Außen nicht lokalisiert werden können oder der Zugriff nicht 
möglich ist. Dieser Werkstoff vergrößert sein Volumen 30 bis 40 mal und 
verschließt so die Risse, die zu den Leckagen führen. 

• Kalziumsilikat: Es wird hergestellt, indem Kalziumsilikatpulver in einen Brennofen 
geschüttet und mit anorganischen Fasern bei hohem Druck und hoher 
Temperatur zur Reaktion gebracht wird. Ausgezeichneter Dämmstoff für die 
Wärmedämmung. Findet Verwendung als Dämmung von Warmwasserleitungen, 
Boiler. 

 

 
Abbildung 3 – Kalziumsilikat 

 

 


